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Liebe Mitglieder, 

das Jahr geht wieder einmal weniger be-
sinnlich zu Ende, als wir es uns wünschen 
würden.  Die Kriege in der Ukraine und 
Israel und die ökonomischen und ökologi-
schen Probleme unserer Welt werden nicht 
weniger. Die damit verbundenen Ängste 
und Unsicherheiten belasten unseren All-
tag und beeinflussen auch unsere Arbeit 
im Verein.

Nicht nur die globalen Herausforderun-
gen beschäftigen uns, sondern auch die 
gesellschaftlichen Veränderungen in unse-
rem näheren Umfeld. 
Vereine tun sich zunehmend schwer da-
mit, Mitarbeitende zu finden und länger-
fristig zu verpflichten. Auch die Teilnahme 
in Gruppen oder bei Veranstaltungen wird 
immer weniger verbindlich. Der Glaube an 
Jesus Christus ist keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. Als Christen stehen wir 
nicht mehr unbedingt in der Mitte der Ge-
sellschaft.  

Entgegen dieser Trends haben wir in un-
serem CVJM viele lebendige Gruppen und 
Kreise, die konstant gut angenommen 
werden und teilweise auch wachsen. 
Ich bin stolz darauf, dass wir so viele en-
gagierte Mitarbeitende haben, die mit Ih-
rem Einsatz die unterschiedlichsten Dinge 
möglich machen. Sie verbreiten das Wort 
Gottes, sind Vorbilder für Kinder und Ju-
gendliche und leben Ihren Glauben im 
CVJM. Dadurch bleibt unser Verein leben-
dig und kann sich weiterentwickeln, so-
dass wir auch in Zukunft die Gemeinschaft 
miteinander und die Gemeinschaft mit 
Gott erleben dürfen.  

Wir sind gespannt, was uns das kommende 
Jahr bringen wird. 

Ich wünsche Euch und Euren Familien im 
Namen des CVJM-Ausschusses und des 
Vorstands ein gesegnetes Jahr 2024. 

Liebe Grüße
Anna

Vorwort
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des CVJM Neuhausen/Erms

Entdeckermäuse
	 Enssle	 Daniel	 Goethestraße 23	 200279
	 Groth	 Anna 	 Glemser Staße 18	 910902
	 Hahn 	 Anke	 Luikenweg 1	 0176/54905952
	 Reusch	 Salome	 Am Steinacker 11	 200225
	 Schmid	 Anna-Lena	 Hegelweg 7	 962726
	 Schweizer	 Jonathan	 Brettacherweg 4	 6244
	 Tschismar	 Damaris	 Renettenweg 3	 3071252

Powerkids
	 Greiner	 Melina	 Stegäckerstr. 14, Riederich	 1627530
	 Greiner	 Sina	 Jahnstr. 12	 975473
	 Reusch	 Leonie	 In der Au 21	 (pausiert momentan)
	 Roths	 Amelie	 Schulstraße 8	 0163/8458676
	 Schulda	 Anke	 Roßfeldstr. 2/1	 18401
				  
Neuhäuser Mädels	
	 Cagan 	 Sofie	 Weidenstr. 14	 969962
	 Cagan 	 Sarah	 Rheingoldstr. 16, RT	 01573/8985757
	 Gaiser	 Clara	 Wielandstr. 7	 9678823
	 Leibfarth	 Lisa-Maria	 Kleiststraße 1	 01573/7134145
	 Matthes	 Elli	 Urbanstr. 26, Metzingen	 01578/7469440
	 Müller	 Marie	 Ledergasse 11	 969848
	 Roths	 Lara	 Schulstraße 8	 958895
	 Rümmelin	 Pia	 Pestalozzistr. 3	 4040
					   
Chaos
	 Henzler 	 Lia	 Weizenweg 21	 0177/2488491
	 Müller	 Leni	 Tiefenbachstr. 1	 01577/6005901
	 Reusch	 Maja	 Am Steinacker 22	 0178/8853346
	 Schulz	 Tobias	 Bergstraße 32	 01578/8305136
	 Tschismar	 Lukas	 Renettenweg 3	 0177/9120656

Jungenschaft
	 Fritz	 Jürgen	 Rebenstr. 44/1	 0162/8239165
	 Tschismar 	 Oliver	 Renettenweg 3	 3071252

Bibelclub
	 Salzer	 Sonja	 Storchenweg 12	 15465
	 Reusch	 Simone	 Am Steinacker 11	 200225
				  
Nutella to go(d)
	 Gottschall 	 Katrin 	 Stauseestr. 13	 9708793
	 Müller 	 Rebecca	 Ledergasse 11	 969848

Liebe CVJMer,

2024 steht unter der Jahreslosung:  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ 
(1.Kor. 16,14).
Das könnte auch ein guter Vorsatz fürs 
neue Jahr sein 

Paulus ist da ja ziemlich deutlich: Was 
nicht in Liebe geschieht, hat keinen Wert! 
Im hohen Lied der Liebe beschreibt er 
das so eindrücklich ein paar Verse vorher 
(1.Kor. 13).
Und wahrscheinlich hat er recht. 
Auch die Beatles haben einst gesungen 
„All you need is love“. 
Und schon die alten Römer wussten, „om-
nia vincit amor“, dass die Liebe alles über-
windet.

Bleibt nur die Frage: Was ist eigentlich die 
Liebe?
Jesus hat viel darüber gesprochen und es 
vor allem auch vorgelebt, was Liebe be-
deutet: 
Er erzählt die Geschichte vom Vater, 
der seinen verlorenen Sohn in die Arme 
schließt, 
obwohl der große Fehler gemacht hat. 
Letzten Endes ist das die Geschichte Got-
tes mit uns Menschen.

Und dann fordert uns Jesus auf, diese 
Liebe weiterzugeben: „Du sollst deinen 
nächsten Lieben wie dich selbst.“ …und 
sogar deine Feinde.

Aber das ist doch eine Überforderung, sa-
gen Sie jetzt vielleicht und ich denke das 
auch manchmal.
Aus unserer eigenen Kraft heraus schaffen 
wir das nicht!
Und ich muss die Liebe auch nicht aus mir 
selbst hervorbringen. 
Das wäre wirklich eine Überforderung. 

Paulus sagt an anderer Stelle: Wir könnten 
überhaupt nicht lieben, 
wenn wir nicht zuvor von Gott Geliebte 
wären (vgl. 1.Joh.4,19). 
D.h. die Grundvoraussetzung fürs Lieben 
ist, dass wir uns von Gott geliebt fühlen. 

Und es ist ein himmelweiter Unterschied, 
ob wir das nur theoretisch wissen, 
oder ob wir uns wirklich von Gott geliebt 
fühlen. 

D.h. unsere wichtigste Aufgabe ist es, 
Gottes Liebe nachzuspüren und sie anzu-
nehmen und für uns gelten zu lassen. Und 
dann können wir diese Liebe weitergeben, 
so wie uns die Jahreslosung auffordert.

Dass wir es immer mehr lernen, alles was 
wir tun in Liebe geschehen zu lassen, das 
wünsche ich uns allen!

Euer Pfarrer Jörg Sautter

Gedanken zur Jahreslosung
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	 Koch-Stoll	 Christine	 Naumannstr. 6	 169233
	 Reusch	 Frieder	 Haldenweg 13	 18408
	 Leibfarth	 Johanna	 Badstr. 21	 14417
	 Schur	 Philipp	 Amtäckerstr.	 0176/56367114
			 
Partnerschaftskomitee	
	 Bernauer 	 Susanne	 Ulmer Str. 56, Metzingen	 36228
	 Kraft	 Thomas	 Ulmer Str. 56, Metzingen	 36228
	 Maute-Koch	 Anne	 Eninger Str. 44, Glems	 41734
	 Grupp	 Carina	 Benzerstr. 20	 969519
	 Lorenz-Wurster	 Iris	 Kleinbettlinger Str. 24, Grafenb.	33547
	 Löffler	 Heiner	 Weidenstr. 16	 14112
	 Reusch	 Winfried	 Haldenweg 13	 18408
	 Schmid-Salzer	 Heidrun	 Uracher Str. 40	 61688
				  
Jungbläser
	 Leibfarth	 Annette	 Badstr. 21	 14417		
				  
Hochzeiten, Todesfälle
	 Maier	 Barbara	 Liststr. 42	 42511
	 Mühlhausen	 Dorothee	 Lerchenstr. 20	 165890

Geburten	
	 Buck	 Kathrin	 Emil-Mörsch-Weg 32	 958338
				  
Steuchenteam
Hausmeister
	 Hartter	 Timo	 Badstr. 17	 164814	
	 Streicher	 Michael	 Luikenweg 21	 725696
	 Schur 	 Steffen	 Neuwiesenstr. 13	 165740		
Kontrolle
	 Reusch	 Werner	 Metzinger Str. 35	 60416
	 Zimmer	 Marlene	 Schwalbenring 44	 18945
Vermietung
	 Brodbeck	 Simone	 Kleiststr. 7	 278494
	 Brodbeck	 Oli	 Kleiststr. 7	 278494
Steuchendienst
	 Müller	 Annette	 Ledergasse 11	 969848
	 Reusch	 Thomas	 Am Steinacker 22	 4551
				  
Homepage
	 Maier	 Jonathan	 Albstraße 8	 42511
	 Weiblen	 Stefan	 Rebenstr. 6	 6454

Jüngere Buben-JS
	 Armbruster	 Nick	 Hegelweg 6	 61138
	 Fritz	 Nicolai	 Luikenweg 15	 9765899
	 Müller	 Noah	 Ledergasse 11	 969848
	 Streicher	 Aaron	 Luikenweg 21	 725696
	 Tschismar 	 Joel	 Renettenweg 3	 3071252

				  
Ältere Buben-JS	
	 Brodbeck	 Benjamin	 Ruländerweg 8	 947366
	 Maier 	 Jonathan	 Albstraße 8	 01573/0974680
	 Streicher	 Jakob	 Luikenweg 21	 725696
				  
Neue Gruppe
	 Maier-Weiblen	 Judith	 Bergstr. 6	 938262
	 Weiblen	 Frank	 Bergstr. 6	 938262

The Manna
	 Hartter	 Timo	 Badstraße 17	 164814
	 Maier	 Siggi	 Liststraße 42	 42511
	 Mühlhausen	 Uwe	 Lerchenstraße	 165890
	 Strohm	 Michael	 Kelternstraße	 4635

Kostbar
	 Buck	 Kathrin	 Emil-Mörsch-Weg 32	 0176/42682227
	 Sautter	 Miriam	 Bergstraße 4	 0173/7255468
	 Schur	 Debora	 Bahnhofstraße 	 0152/01397927
	 Streicher	 Moni	 Luikenweg 21	 725696

Sportabend
	 Reusch	 Philipp	 In der Au 21 	 206571
	 Rümmelin	 Paul	 Pestalozzistr. 3	 01577/7009053
	 				  
Volleyball
	 Brodbeck 	 Volker	 Goethestr. 20	 200808
				  
Posaunenchor
	 Reusch	 Jürgen	 Am Steinacker 7/1	 165954
	 Rümmelin	 Klaus	 Pestalozzistr. 3	 4040
	 Kehrer	 Ulrike	 Glemser Str. 10	 925846
	 Müller 	 Gotthold	 Tiefenbachstr. 1	 949942
	 Schweizer	 Andreas	 Brettacherweg 4	 6244
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Entdeckermäuse

Die Entdeckermäuse sind die Jungschar von 
unseren Jüngsten. Zu uns kommen zwischen 
20 und 40 Mädchen und Jungs der 1. & 2. 
Klasse, wobei nie alle auf einmal da sind. Wir 
treffen uns immer freitags von 17.00 bis 
18.30 Uhr. Zu Beginn begrüßt unser Jungs-
charaffe Affi immer alle Kinder persönlich. 
Danach singen wir Lieder, hören eine Ge-
schichte und beten gemeinsam. Von Januar 
bis zum Sommer haben wir viele Geschichten aus dem Alten Tes-
tament gehört von der Schöpfung über Noahs Arche, dem Aus-
zug aus Ägypten bis hin zu Jona, Samuel und der Königin Esther 
um nur einige zu nennen. Wir haben viele verschiedene Spiele 
in der Halle gespielt, waren draußen unterwegs, haben Wasser-
spiele gespielt oder auch 1,2 oder 3, haben gemeinsam gegessen, 
gelacht und Spaß gehabt. Im Juli haben wir dann an einem sehr 
heißen Sommermorgen unsere 2.Klässler auf Steuchen mit ei-
nem bunten Programm verabschiedet. Nach den Sommerferien 
haben wir die neuen 1. Klässler eingeladen. Dies ist immer etwas 
spannend und es dauert etwas bis wir die Kinder kennen und sich 
die Gruppe gut zusammenfindet. Als Geschichte hören wir seit 
dem Sommer die Ma, Ma, Ma Maiers, die so allerhand lustiges 
aber auch nachdenkliches erleben aber auch immer wieder fest-
stellen, dass es hilft mit Gott unterwegs zu sein und auf ihn zu 
vertrauen. Wir haben schon das GZ mit einem Fotostationenlauf 
kennengelernt, viele Spiele gespielt, einen Hühnerabend gehabt, 
das GZ-Spiel gespielt und freuen uns noch auf viele spannen-
den und erlebnisreichen Jungscharabende. Zum Abschluss jeder 
Jungscharstunde singen wir gemeinsam ein Segenslied.

Anna Groth, Jonathan Schweizer, Daniel Enssle, Salome Reusch, 
Anna-Lena Schmid, Anke Hahn und Damaris Tschismar

Kalender	
	 Brändle	 Siegfried	 Maybachstr. 5	 61027

aktuell
	 Enssle	 Achim	 Goethestr. 23	 200279
			 
O-Aktion
	 Roths	 Joachim	 Schulstr. 8	 958895
	 Roths	 Jonas	 Schulstr. 8	 01575/2877423

Sommerferienprogramm
	 Fritz	 Alexander	 Luikenweg 15	 9765899
	 Fritz	 Jürgen	 Rebenstraße 44/1	 0162/8239165

Kassenprüfer
	 Seitz	 Ute	 Theodor-Heuss-Str. 11
	 Zobel	 Stefan	 Brettacherweg 17/2

Vereinsleitung:
				  
1. Vorsitzende
	 Essig	 Anna	 Brunnenstr. 6	 0175/5240655
Vorstand
	 Heideker	 Lea	 Albstraße 8	 01578/6536619
	 Müller	 Simon	 Ledergasse 11	 969848
Kassier
	 Gottschall	 Christian	 Stauseestr. 13	 9708793	
Ausschuss
	 Maier	 Manuel	 Poststraße 12	 01578/6044946
	 Müller	 Claudia	 Tiefenbachstr. 1	 0174/9575719
	 Reusch	 Michael 	 Am Steinacker 11	 0172/7668049
	 Roths	 Jonas	 Schulstr. 8	 01575/2877423
	 Rümmelin	 Paul	 Pestalozzistr. 3	 01577/7009053
	 Weiblen	 Jonas	 Metzinger Str. 51	 0172/9086856
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Powerkids

Wir sind die Powerkids, mit Jesus Christus 
mutig voran! 

Wer? 

‐ Mädels der 3. ‐ 4. Klasse 

Wann? 

‐ Dienstag von 17.30‐19.00 Uhr 

Wo? 

‐ Gemeindezentrum Neuhausen 

Was machen wir? 

Jede Woche erleben wir unterschiedliche Dinge.                                          
Dazu gehört zum Beispiel das gemeinsame Backen oder 
Kochen, aktionreiche und lustige Spiele, basteln und noch 
viele andere Aktivitäten. Was in der Jungscharstunde auch 
nicht fehlen darf, ist unsere Andacht. Dabei erzählen wir 
Geschichten von Gott und versuchen so den Mädels den 
christlichen Glauben näher zu bringen. 

Unsere Mitarbeiterinnen sind: 

‐ Anke Schulda 
‐ Melina Greiner 
‐ Sina Greiner 
‐ Amelie Roths 
‐ Damiana (FSJlerin aus Tansania) 
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Zu Beginn von diesem Schuljahr durften wir unsere neuen 
Mädels begrüßen, mit ihnen sind wir aktuell immer ca. 10‐15 
Mädels. Das erste Kennenlernen hat stattgefunden und mit 
der Zeit haben sich unsere 3‐Klässlerinnnen richtig 
eingelebt und sind voll dabei.  

In den ersten beiden Andachtsimpulsen diesen 
Jungscharjahres sind wir intensiv darauf eingegangen, wie 
eine Bibel aufgebaut ist, was Kapitel und Verse sind und wie 
man überhaupt dieses dicke, klitze‐klein‐geschriebene Buch 
aufschlägt. Interessant und wichtig für ein Spiel, das „Bibel 
hoch“ heißt und bei der Schnelligkeit beim Aufschlagen 
eine große Rolle spielt. 

Das wars von uns, 

Liebe Grüße Eure Powerkids!

 

 

 
‐ Neue Jungscharmitarbeiterin 
‐ Engagiert 
‐ Motiviert  
‐ Für jeden Spaß zu haben 
  Melde dich einfach bei uns, wir freuen uns auf dich! 
 

Was wir in letzter Zeit gemacht haben 
Wir durften letztes Jahr ein geniales Jungscharwochende 
mit den Mädels verbringen unter dem Motto:                                               
24 Stunden Jungschar mit Gala‐Abend 

Wir haben eine Nacht auf Steuchen übernachtet, 
gemeinsam gekocht, Masken gebastelt, gesungen, eine 
Nachtwanderung gemacht und der Überfall durfte natürlich 
auch nicht fehlen. 



1514

Jüngere Bubenjungschar

Mit Jesus Christus- Mutig voran!!!

Unter diesem Motto machen wir Jungs-
char. Das heißt, aktionreiches Programm 
wie Bachwanderung, Kürbisschnitzen, 
Capture the Flag, Fackelbauen sowie Ba-
cken und Kochen für Kinder der 3. Und 
4. Klasse. Dieses Programm gibt es jede 
Woche dienstags um 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr im Untergeschoss des GZs. Aber auch 
den Jungschartag in diesem Jahr haben 
die Jungs und die Mitarbeiter mit dem 

2. Platz erfolgreich gemeistert. Soviel zu 
uns! Falls dein Interesse geweckt wurde 
komm einfach vorbei und habe viel Spaß 
mit den Jungs und Gott. 

Wer sich vorstellen kann bei uns als Mit-
arbeiter zu helfen, kann sich bei joel@
tschismar.de melden.

Euer Jungscharteam 
Joel Tschismar, Nicolai Fritz, Noah Müller, 
Nick Armbruster, Aaron Streicher



1716

Ältere Bubenjungschar

Auch dieses Jahr hat sich jeden Mittwoch-
abend eine motivierte Gruppe von Jungs 
von der 5. Bis zur 7. Klasse im Unterge-
schoss des GZ’s getroffen um Spiel, Spaß 
und Action in Gemeinschaft zu erleben 
und dabei von Gott zu hören.
Dabei gab es wieder ein buntes Programm 
wo vom großen Casino Abend zusammen 
mit den Neuhäuser Mädels, über Komman-
do Klembemberle, bis zum Lägerle bauen 
natürlich nichts fehlen darf.
Besonderes Highlight war dieses Jahr auch 
die Bachwanderung im Glemsbach, wo wir 
vom GZet aus, hinter der Ölmühle vorbei 
bis zum großen Gompen bei den Glemser 
Schuppen gekommen sind, wo jeder seine 
Wassersprungfähigkeiten und Beweis stel-
len konnte.
Des weiteren haben wir seit langem mal 
wieder eine Radtour gemacht, bei welcher 
wir das Kalverbühle erzwungen haben 

und den anstrengenden Aufstieg über den 
schmalen Wanderweg mit einem kühlen 
Wassereis belohnt haben, wobei auch die 
Downhill Abfahrt seitlich des Kalverbühles 
für beste Stimmung gesorgt hat.
Außerdem haben wir unser Lägerle un-
terhalb des Stausees vergrößert und mit 
einem, bis jetzt noch provisorischen, 2m 
hohem Aussichtsturm erweitert. Mit der 
Brücke und dem Wasserfall zusammen ist 
das Gebiet für jeden Jungschar mittler-
weile gut bekannt und ein Klasse Ort zum 
Austoben und Erkunden geworden.
Bei all diesen Aktionen war unser Gott im-
mer mit dabei, von dem wir jede Woche 
Neues erfuhren und von dem uns Philipp 
Mickenbecker regelmäßig aus seinem Buch 
„Meine Real Life Story: und die Sache mit 
Gott“ über seine Erfahrungen mit Gott be-
richtete.
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Jungenschaft

Wie meistens trifft sich die Jungenschaft 
Freitags im GZ im Untergeschoß, eigent-
lich um 19:30 Uhr, da aber vor der JU ver-
schiedene Trainings von Sportangeboten 
stattfinden, beginnen wir mit dem Pro-
gramm um 20:00 Uhr. Die Teilnehmer, die 
schon früher kommen, beschäftigen sich 
im Gymnastilkraum mit Tischkickern oder 
Königsball.
Einige besondere Programmpunkte be-
schreibe ich hier noch kurz: im Frühjahr 
haben wir die Jesushouse-Veranstaltung 
in der Festkelter in Metzingen besucht.
Beim Landes-Jungenschaftstag in Wald-
dorfhäslach im letzten Jahr hatte unsere 
Mannschaft unter dem Namen „Roßfeld-
brüder“ den 3. Platz belegt. Der Preis war 
ein Besuch in einem Escape Room, wel-
chen wir Ende Mai in Metzingen eingelöst 
haben.
Vor der Sommerpause wird traditionell ge-
rillt, was wir auch in diesem Jahr machen, 
in Verbindung mit baden im Swimming-
pool von Familie Tschismar.

Anfang August machten wir ähnlich wie 
im letzten Jahr eine Eintages-Bergtour, 
zu Neunt fuhren wir in Tannheimer Tal. 
Auf Grund des schlechten Wetters (Dau-
erregen) haben wir uns entschlossen nur 
auf die Äpelealm zu wanden. In der be-
wirtschafteten Hütte konnte man sich 
aufwärmen und Käspressknödelsuppe oder 
Kaiserschmarrn genießen.
Die Rückseite der Schrankwand im UG des 
GZ´s haben wir mit OSB-Platten verklei-
det, dank der guten und umfassenden 
Vorarbeit von Michael Streicher, konnten 
wir das locker an einem Abend bewerk-
stelligen. Nun hängt die Dartscheibe im 
Gymnastikraum an einer sauberen glatten 
Wand.
Auch Filme an zuschauen gehört in das 
Programm der JU, so waren wir bei dem 
„Real Life“-Film im Kino in Metzigen. Pas-
send zum Reformationstag haben wir den 
Luther-Film angekuckt, welcher eindrucks-
voll das Leben und Wirken von Martin Lu-
ther schildert.

Die Jungenschaftsleiter Oliver und Jürgen  
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CHAOS

was für ein Typ bist Du?

Ob du wohl der knackige Typ bist und ger-
ne auf die Nuss beist? Oder vielleicht doch 
eher die zartschmelzende Mousse au cho-
colat? Würdest Du für Marzipan draufgän-
gerisch alles tun und geben oder doch eher 
im Liegestuhl genüsslich Dir die Mocca-
Sahne auf der Zunge zergehen lassen?

Genau so ist das Chaos und genau so die 
biblische Botschaft.
Da gibt es zunächst die Mitarbeiter/innen.
Eine bunte Mischung in jeder Hinsicht. 
Jede/r mit seinen eigenen Gaben, Fähig-
keiten, Ansichten und kreativen Ideen. 
Immer wieder gemeinsam unterwegs um 
ein abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine zu stellen.
Egal ob bunte Sing- und Tanzeinheiten 
zum Thema ABBA, Zeitreise ins Mittelalter, 
Kochspaß oder einfach mal zusammen im 
Gemeindezentrum chillen und von Gott hö-
ren, bei uns ist für alle was dabei.

Doch was wären die Mitarbeiter ohne 
die Teens?
Bringt doch auch hier jede/r seine eigene 
Lebensgeschichte und Lebenslage mit ins 
Chaos. Auch das macht es durchaus manch-
mal spannend. Sicherlich schmeckt euch 
aus so einer Mischung nicht immer alles. 
Das tut es meistens ja nie. Doch wir freuen 
uns, wenn ihr auch mal was Neues mit uns 
ausprobiert und wagt. Ohne euch gäbe es 
kein Chaos – wäre das Chaos chaoslos – wie 

Chaos – bunte Vielfalt
langweilig.
Danke, dass ihr auch so einiges mitmacht 
und aushaltet.

Und zu guter Letzt - die Message,
nein hier soll es nun nicht um LGBT oder so 
gehen, sondern eher um das, was in der Bi-
bel steht. Sicherlich, nicht jeder Vers oder 
Abschnitt aus der Bibel passt uns in den 
Kram. Manchmal kann uns das auch ganz 
schön vom Hocker hauen oder unbequem 
sein. Gerner lesen wir na klar die Stellen 
die uns unkritisch und unstreitbar erschei-
nen. Oder das, was wir eben im Moment 
gerne hören wollen.
Doch eines soll dabei deutlich werden, 
egal was für ein Typ wir sind, egal wie wir 
schmecken, egal ob wir vor Freude ganze 
Berge versetzten könnten oder ob wir ge-
rade eine Laune haben wie drei Tage Re-
genwetter. Nichts und Niemand kann uns 
von der Liebe zu Gott trennen. Es kann in 
unserem Leben noch so bunt zugehen.

Wenn du das noch genauer herausfinden 
willst – dann herzliche Einladung ins Chaos 
– egal was für ein Typ Du bist.

Es grüßen die Mitarbeiter 
Tobi, Lia, Leni, Lukas und Maja :)

Chaos: immer Mittwoch ab 19:30 Uhr bis 
ca. 21 Uhr
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Bibelclub

Wow – seit über 20 Jahren gibt es jetzt 
unseren Bibelclub und es kommen immer 
noch zwischen 10 und 12 begeisterte Mä-
dels alle zwei Wochen zu uns in den Stor-
chenweg zum Frühstück mit Laugenweckla 
und Nutella 

Dass es sich bei so einem „Samstagmor-
genlaugenwecklanutella-Frühstück“ ge-
mütlich tratschen lässt über alles Mögli-
che, kann man sich sicher gut vorstellen. 
Jedes Jahr kommen einige „Neue“ Mädels 
dazu und unsere „Älteren“ werden ab der 
Konfizeit verabschiedet.

Wir freuen uns, dass wir solche Samstage 
haben und uns die Zeit zum gemeinsamen 
Bibellesen nehmen können. Wir glauben 
und spüren auch, dass wir alle zusammen 
ganz toll von Gottes Geist dabei geführt 
werden. Die Kinder haben hier die Gele-
genheit, zu spüren, dass sie so sein dür-
fen, wie sie sind und alles so sagen kön-
nen, wie ihnen der Schnabel gewachsen 
ist. Ihr solltet mal hören, wie sie sich bei 
den Gesprächen einbringen und was ihnen 
auf dem Herzen liegt und was ihnen wich-
tig ist.

Jede Bibelclublerin bekommt, wenn sie 
ein paar Mal regelmäßig dabei sind, von 
uns eine eigene Bibel geschenkt. Ganz 
stolz kommen sie dann immer mit ihrer 
eigenen richtigen Bibel zu den Terminen 
und sind eifrig dabei, wenn wir die ent-
sprechenden Bibelverse zur Geschichte 
aufschlagen bzw. suchen lassen. Dabei 
gibt es echt immer wieder neue „Aha-
Erlebnisse“. Für viele Mädels ist so eine 
Bibel zu besitzen, wo alle die vielen Ge-

schichten von unserem großen Gott und 
wunderbaren Jesus nachzulesen sind, eine 
ganz neue und tolle Erfahrung. 

Wir freuen uns natürlich total, dass die 
Mädels kommen und wir als Mitarbeiter 
sind selber jedes Mal erstaunt, wie viele 
Fahrräder, Fahrradhelme, Jacken, Schuhe 
an so einem Samstag vor und im Stor-
chenweghaus geparkt und abgelegt sind. 
Wir wünschen uns, dass wir auch im Jahr 
2024 gemeinsam noch ganz viele wunder-
bare Schätze in der Bibel entdecken wer-
den. Was wir uns natürlich ganz besonders 
wünschen, dass die Bibelclubler mutig 
sind, Gottes Wort in ihrem Alltag anzu-
wenden und allen, die es hören wollen, 
davon weitererzählen.

Sonja Salzer
Simone Katrin Reusch
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Neuhäuser Mädels

25

Flieg hinaus in die Welt nach Neuhausen. 
Jeden Mittwoch von 18.00Uhr – 19.35Uhr zu den Neuhäuser 
Mädels. 
Die Landebahn befindet sich unten im Gemeindezentrum.  
Die Stewardessen Marie, Pia, Sofie, Sarah, Lisa, Lara, Clara 
und Elli versorgen Sie wöchentlich mit  
guter Laune, vielfältigem Programm und ein bisschen 
Wahnsinn.  

 
Laut den Sicherheitsvorkehrungen dürfen Sie nur an Bord, 
wenn Sie weiblich sind und die 5. – 7. Klasse besuchen.  
Wir wünschen ihnen eine angenehme und unvergessliche Zeit an 
Bord.  

Ihre Tapir-Crew  

Flieg hinaus in die Welt nach Neuhausen. 
Jeden Mittwoch von 18.00Uhr – 19.35Uhr zu den Neuhäuser 
Mädels. 
Die Landebahn befindet sich unten im Gemeindezentrum.  
Die Stewardessen Marie, Pia, Sofie, Sarah, Lisa, Lara, Clara 
und Elli versorgen Sie wöchentlich mit  
guter Laune, vielfältigem Programm und ein bisschen 
Wahnsinn.  

 
Laut den Sicherheitsvorkehrungen dürfen Sie nur an Bord, 
wenn Sie weiblich sind und die 5. – 7. Klasse besuchen.  
Wir wünschen ihnen eine angenehme und unvergessliche Zeit an 
Bord.  

Ihre Tapir-Crew  

Hier ein paar Eindrücke von ihrer Zeit an Board: 
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Nutella to go(d)

Substantiv Nutella to god____________________________________

Nutella to go(d) ist eine Jugendgruppe des CVJM für Mädels ab der
Konfirmation bzw. ab 14 Jahren. Bei abendlichen Treffen wird eine
gemütliche und einladende Umgebung geboten. Ein zentraler Bestandteil
der Treffen ist der Lobpreis, bei dem moderne Worship-Songs gesungen
werden. Inspirierende Inputs sowie gemeinsame Gebete und Bibelarbeit
gehören ebenfalls dazu. 

Die Gruppe legt großen Wert auf den Austausch untereinander, so
können die Mädels ihre Gedanken, Fragen und Erfahrungen zum Thema
Glauben teilen, Nutella to go(d) ist nicht nur eine Jugendgruppe, sondern
bietet die Möglichkeit, die Nähe zu Gott gemeinsam erleben zu können.
Die Treffen beinhalten außerdem kreative Projekte sowie gemeinsame
Aktionen beispielsweise Open Doors. 

Nachfolgend Impressionen der Jugendgruppe aus dem Jahr 2023: 

Herzliche Einladung zu Nutella to Go(d)!

 Zusammen tauchen wir in die Bibel ein, singen Worship-Songs, 
hören inspirierende Inputs und teilen, was uns bewegt. 
Komm vorbei und erlebe gemeinsam mit uns Gottes Nähe! 

Die aktuellen Termine kannst du dem Blättle entnehmen. Bei Fragen
melde dich gerne per WhatsApp bei rebecca: 015736206194

Wir freuen uns auf Dich! 
Rebecca & Kati 
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Neue Gruppe

So, dist bu auch ba und drauchst noch Winkeldeckle für hadeim?
Ja, ich hebomme keute noch Sebuch – die Greue Nuppe kommt.

Won schieder?
Ja, denn die Walenderkoche ist doch durch drei beiltar. In wiesen Dochen treffen 
wir uns immer Sonnersdag abends.

Und mas wacht ihr gann demeinsam?
Rommersollen, Wachtnanderung auf den Siju, Wafterpork-Arty, Revegneter 
Schlommerabsuss: Bizza packen, Zeuerbangenfowle, Butsle gacken

Ihr seid doch eine VeCim-Gruppe schebäftigt ihr euch nicht auch git Mott?
Kla nar, hir waben am Bahresjeginn einen Abend zur Lahresjosung megacht. Ak-
tuell wachen mir eine Rementheihe thum Zema: Nach Hause kommen - 12 Wege 
Gott im Alltag zu begegnen.

Und tro wefft ihr euch? Im Zemeindegentrum oder im Heuchenstäusle?
Trir weffen uns meist in der Stergbraße 6 bei Frudith und Jank, bebenüger dem 
Hiedfrof und neben dem Harrpfaus.
So, jetzt huss ich meim, ku dannst merne gal korveibommen – alle bind sei uns 
killwommen.

Tschüß

Leunich im Läckerbaden

kostbar ... Abende für Frauen
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Keramik bemalen
Sommerabschluss

Weinprobe
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GZ-Führung mit Gotthold Freitags 1x 
im Monat
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„The Manna“
Diese Gruppe gehört ja eher zu den jüngeren im CVJM 
(obwohl die Mitglieder eher zu den Älteren gehören…). 
Das zeigt sich an einem bunten Programm 
verschiedener Aktionen (fast) immer am letzten 
Dienstag eines Monats um 19.00 Uhr 
(i.d.R. auf Steuchen - oder aber bei unseren 
auswärtigen Aktivitäten):

The Manna

Und wir haben bereits einen Köcher voll mit Ideen, was The 
Manna noch machen könnten. Aber wir wollen auch wieder 
öfter einfach im Steuchenhäusle zusammen kommen: Die 
perfekte Plattform, um als Männer miteinander ins Gespräch 
zu kommen oder zu bleiben, zu diskutieren, ein 
Feierabendbierle zu trinken, mit oder ohne Vesper, ernst oder 
lustig… Ganz nach dem Motto: Vieles kann, nichts muß.
The Manna haben sich etabliert und gefunden. Aber wir sind 
weit davon entfernt, eine feste Gruppe zu sein - allzu oft 
kann der eine oder andere nicht, weil beruflich oder privat 
andere Prioritäten vorgehen. Das wird sich auch in Zukunft 
nicht ändern. Aber: Genau deswegen ist es auch relativ 
einfach ‚neu‘ dazuzukommen: 

Als Mann zwischen 33 und 66 (Richtwerte) 
bist Du hier genau richtig!
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Posaunenchor

Ein besonderes Jubiläum durfte Bezirks-
posaunenwart Peter Mayer am 1. Advent 
in der Zwölf-Apostelkirche in Neuhausen 
würdigen:

Hermann Fritz ist seit 70 Jahren aktives 
Mitglied des Posaunenchors Neuhausen. 
Seit er 1953 im Jungbläserunterricht bei 
Karl Flad begonnen hat, hat er an unzähli-

gen Probenabenden, Gottesdiensten, Kon-
zerten und anderen Anlässen seine Trom-
pete zum Einsatz gebracht. Zuerst im Alt, 
dann als Sopranist, nun wieder in der Alt-
stimme Nicht weniger als fünf Dirigenten 
haben in dieser Zeit den Takt vorgegeben:

Karl Flad, Adolf Brodbeck, Heiner Löffler, 
Wilfried Gollmer, aktuell Jürgen Reusch.

Hermann Fritz hat sich nicht nur mit sei-
nem Instrument am Chorgeschehen betei-
ligt, er war auch Mitglied im Ausschuss 
(Kassier) des CVJM und hat als Jahrzehn-
te langer Notenwart alle Mitbläser:innen 
mit Notenliteratur versorgt. Mit schöner 

Schrift und künstlerischem Geschick hat 
er die Karten gestaltet, die Altersjubilare 
zum Geburtstagsständchen bekamen. 
Immer da, immer hilfsbereit, das galt 
auch für Aktivitäten außerhalb des musi-
kalischen Einsatzes: Auch war er bis ins 

Hermann Fritz 70 Jahre im Posaunenchor
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hohe Alter bei den Papiersammlungen des 
Chores, wo noch mit Traktoren & Anhänger 
gesammelt wurde. 

Musik hat während dieser 70 Jahre immer 
eine große Rolle im Leben des Hermann 
Fritz gespielt, sei es temporär im Leichen-

chörle Kappishäusern, als zeitweiliger 
Jungbläser-Ausbilder, als Vize-Vize-Diri-
gent unter Adolf Brodbeck und schließlich 
bei den Seniorenbläsern im Bezirk.

Eine Leitlinie war für Hermann Fritz  sein 
Denkspruch:
Halte, was du hast, dass niemand deine 
Krone nehme (Offbg 3, 1).
Ehrensache, dass der Posaunenchor zur 
Verleihung der goldenen ejw-Nadel mit 
Urkunde mit ihm und für ihn sein Lieb-
lingsstück spielte: Die Gott lieben, werden 
sein wie die Sonne.

Umrahmt wurde seine großen Verdienste 
auch noch mit zwei weiteren kleinen Eh-
rungen, für 20 Jahre Dirigent Herrn Jür-
gen Reusch und 20 Jahre Leitung / Orga-
nisation Klaus Rümmelin  

Dieses mal fand das Sommerferienpro-
gramm an einem Donnerstag Nachmittag, 
bei gutem Wetter  statt. Nachdem alle 
Teilnehmer registriert und auf der Liste 
abgehackt worden sind, konnte der Nach-
mittag unter dem Motto „Steuchenolympi-
ade mit Badespaß“ beginnen. Am Anfang 
brachte Alex einen Impuls, bei dem es 
inhaltlich um den barmherzigen Samariter 
Lk 10, 29-37 geht, mit Fragen und Bil-
dern wurden die Kids in diese biblische 
Geschichte mithineingenommen. Der Sta-
tionenlauf wurde kurz erklärt, und ging es 
auch gleich los.
Auf der anderen Seite des Feldweges hatte 
man eine Wasserrutsche vorbereitet, im 
Anschluss an den Stationenlauf konnte 
auf einer Plane gerutscht werden, was den 
Meisten Spaß bereitete. Gegen Ende des 
Nachmittags grillte man noch Würste und 
Käse, was auch gut ankam. Nach der Aus-
wertung gab es für jeden noch ein kleines 
„Giveaway“. 

Jürgen Fritz

Sommerferienprogramm
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Sportabend

Generationenkick als Initialzündung 
 

Das zurückliegende Jahr war für uns beim Sportabend geprägt von einigen 
Highlights. 
Am 28.12.2022 war es wieder so weit, nach einigen Jahren Pause gab es eine neue 
Auflage des Generationenkicks. Mit über 30 Leuten die bock auf kicken hatten war 
die Veranstaltung ein riesen Erfolg.  

Einladung zum Generationenkick 

Wann? 28.12.2023, 15:30 Uhr 

Wo?  Hofbühlhalle Neuhausen 

Wer? Alle ab 14 Jahren 

Was brauchst du? Sportklamotten, Hallenschuhe, Getränke 

Abschluss: Pizza, Spezi, Bier auf Spendenbasis 

Dieses Event startete eine unglaubliche Serie über 10 Samstage in Folge kickten 
zwischen 4 und 10 Jungs in der Jahnhalle bis die Beine sie nicht mehr trugen. Zur 
Abwechslung wurde auch mal Fußball gegen Hockeyschläger und kleinen Ball 
getauscht. 
Im April gings dann wieder los alle waren hoch motiviert und das erste Mal draußen 
war einfach genial, Football, Andacht, Football. 
Bis zum Sommer waren wirklich einige coole Spielzüge passiert. Interceptions 
geworfen und die Rivalität Alt gegen Jung jede Woche aufs neue ausgespielt, nicht 
nur mit dem Ei auch beim beachen oder Ultimate Frisbee. 
Beim letzen Training vor den Sommerferien waren alle eingeladen, die mit Sport und 
einem Maultaschenburger die Sommerpause einläuten wollten. 

Im November ging es dann wieder los mit den wöchentlichen Kicks in der Jahnhalle. 

Wir freuen uns auf ein neues Jahr, ohne Verletzungen und hoffentlich dem ein oder 
anderen neuen Gesicht, bei Interesse einfach melden oder uns anquatschen. 

 

Die Choaches der Neuhausen Winzors 

Philipp und Paul 
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Steuchen-WG 2023

Bei einem Gespräch mit Jugendpfarrer 
Martin Karle aus Bad Urach, ist in mir die 
Idee zur Steuchen-WG entstanden. Eine 
Freizeit für junge Erwachsene integriert in 
den Arbeitsalltag. Kein Urlaub soll benö-
tigt werden und trotzdem sollen Gemein-
schaft, Spaß und Gottes Wort ein wichti-
ger Bestandteil sein.
Eine freie Woche im September gab es 
tatsächlich auch im Steuchenkalender und 
der Ausschuss fand die Freizeit auch su-
per. So kamen dann recht zügig nach der 
Idee schon die Anmeldungen raus.
Am 3. September starteten dann fünf jun-
ge Männer, in ein für sie, neues Abenteu-
er. Sechs Nächte und jeden Tag Programm 

lag vor der Gruppe. Am ersten Abend wur-
de die WG hergerichtet, eine Außendu-
sche installiert, ein Wohn und Esszimmer 
geschaffen, die Matratzen bezogen und 
der Tischkicker geschickt plaziert. Jeden 
Morgen hieß es dann auf zur Arbeit und 
am Nachmittag wieder „nach Hause“ auf 
Steuchen.
Waren alle genügend da wurde bei bestem 
Wetter Beachvolleyball gespielt und im 
Anschluss gemeinsam gekocht. Es gab Kä-
sespätzla, Chilli con Carne, Pizza, Nudeln 
mit Tomatensoße und als Highlight noch 
Schnitzel mit Kartoffelsalat, das hatten 
wir als Teilnehmer gemeinsam entschie-
den.	

Das Abendprogramm beinhaltete einen 
Bunten Abend mit Klassikern aus der 
Jungschar, Kartfahren in Neckartenz-
lingen, noch mehr Sport oder auch ein 
entspannter Abend am Lagerfeuer. Die 
Impulse nach dem Essen hatten die „Ich-
Bin“-Worte von Jesus als Thema, jeder 
hatte einen Abend vorbereitet, sodass die 
Arbeit gleichmäßig verteilt war. 
Außerplanmäßg bekamen wir noch Besuch 
von der SWP und schauten gemeinsam das 
Basketball Halbfinale zwischen Deutsch-
land und den USA.
Es war eine super Zeit die Gemeinschaft 
war spitzenmäßig und ich würde sagen das 
Projekt ein super Erfolg. Eventuell gibt es 
eine zweite Auflage 2024 oder 2025.
Grüße 
Paul
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Nach der Corona-Pause wurde die 
Öschsporthalle im Jahr 2022/2023 als 
Notunterkunft für geflüchtete benötigt. 
In dieser Phase spielten wir dann wieder 
Volleyball in der alten Halle in Neuhau-
sen. Ab dem 01.02.2023 gab es seitens 
der Stadt wieder grünes Licht zum Trai-
ning nach der Belegung der Öschsporthal-
le für geflüchtete Menschen.
Auch aus gesundheitlichen Gründen sind 
zwischenzeitlich einige sehr langjährige 
Neuhäuser Spieler nur noch selten in der 
Halle anzutreffen. Dies führte zu einem 
Aufruf im Amtsblatt um neue Spielerinnen 
und Spieler einzuladen. Es ist schön, dass 
einige „neue“ dazugekommen sind, eine 
wichtige Infoquelle ist hier die CVJM-
Homepage.
Es wurden auch wieder einige Dienste 
übernommen:

Volleyball-Gruppe

- Ende April wurde das Beachfeld auf Steu-
chen von Unkraut und Brennnesseln be-
freit.
- Am 28. Mai übernahm die Volleyballgrup-
pe den Steuchendienst mit tollen Kuchen 
und Premium-Toasts.
- Die traditionelle CVJM-Altpapiersamm-
lung am 05. August für die Jugendgruppen 
wurde von Sheila und Waldemar übernom-
men. 

Wir freuen uns auch künftig über weitere 
Mitspielerinnen und Mitspieler. Wir hatten 
in der Vergangenheit immer auch wieder 
Schülerinnen und Schüler vom Gymi, die 
hier ihre Spielpraxis für das Sport-Abi ver-
feinert haben.
CVJM-Volleyball findet freitags um 
20.00 Uhr in der Öschsporthalle II statt!

Orangenaktion 2023
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